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oibt es im Dorfladen Groß-
inoor den "kleinen Kuh-
boldt" Damit bietet der

Seit Herbst letzten Jahres mobile Käserei von Elena Mar-
tens aus Stade. Das schien ein

Weg zu sein. Als alle behördli-
chen Auflagen erfüllt waren. ging

es im letzten Herbst los,
Elena Martens holte mit ihrer
mobilen Käserei die erste Milch
vom Hof Boldtab 1 000 Literflie-
ßen seitdem jeweils in den Edel-
stahlkessel auf ihrem Transpor-
te[ wenn sie Milch für die Käse-
zubereitung abholt. Schon vor
Ort fängt der Zubereitungspro-
zess an. Der noch warmen
Milch werden MilchsäurebaKe-

Dorfladen ein weiteres neues

reglon r Bezeich-
nung' Schnittkä-
se, de nhof Boldt
direkt Produziert
wird. h gibt es
mittlerweile in zwei Geschmacksrichtungen:
einen würzioen Käse mit zehn verschiede-
nen Kräuterö und die Sorte "Natur''. Das ist
ein reiner Butterkäse
"So ein Käse ist eine echte Bereicherung im

Dor{ladensortiment" sagen mittlerweile vie-
le Kunden. Landwirt Hans-Joachim Boldt
erzählt schmunzend, dass der Käse in ge-

selliger Runde aus einer Bierlaune heraus zu

seinem Namen kam.
Der Pl

verarb
tergru
mit se

rien und später Lab zugefügt. "Milch
ist äußerst sensibel. wenn sie sich er-

schrecK, also abkühft, stimmt die

Säuerung nicht mehf'weiß Elena Mar-

tens aus Erfahrung. Der gesamte Her-
damals. Er suchte
nach Alternativen, die

eine bessere
Werts ch öp-
fung für die
Milch ermög-
lichten-und
kam auf die

ren", sagte er sich

Die Käselaibe

Der ,,Kleine Kuhboldt"

Hans-Joachim und Betlina Boldt

Ein neugeborenes Kalb Hans Joachim Boldt bei seinen Kühen


